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ANZEIGE

FREIBURG IM BREISGAU –
Seit dem 1. Januar 2015
 kooperieren Pluradent und
Straumann in der Anspra-
che von zahnmedizinischen
Existenzgründern. Ziel ist ein
ganzheitliches Angebot an die
Praxisgründer, welches zahnmedizini-
sches Fachwissen im Bereich der Im-
plantologie und unternehmerische
Kompetenzen verbindet. 

„In unternehmerischer und orga-
nisatorischer Hinsicht können Praxis-
gründer auf die Expertise von Pluradent
zurückgreifen. Durch das Angebot von
Straumann erhalten sie Zugang zu
 exzellentem Fachwissen sowie Ver -
netzungsmöglichkeiten im Bereich der
dentalen Implantologie“, erklärt Uwe
Jerathe, Vorstand von Pluradent.

„Insbesondere das Know-how
von Pluradent im Bereich Existenz-

gründung für Zahnärzte ergänzt 
sich perfekt mit den Leistungen und
Zielen des Straumann® Young Pro -
fessional Program“, konstatiert Jens
Dexheimer,   Geschäftsführer   von
Straumann Deutschland. „Mit dieser
Kooperation können sich beide Un ter -
nehmen als starke Partner an der Seite
der Existenzgründer hervortun.“ 

Die Zusammenarbeit findet ins -
besondere in den Bereichen Veran -
staltungen und Fortbildungen statt. 
So wird sich Pluradent künftig auf 
dem Online-Portal des Straumann®
Young   Professional   Programs

(www.my-ypp.com) sowie auf
Veranstaltungen von Strau-
mann präsen tieren. Für das
vielbeachtete „Straumann Fo-
rum Young Professionals“ am
19. und 20. Juni 2015 in Düs-
seldorf wird das Dentalfach-

handelsunternehmen unter anderem
fachliche Beiträge leisten – gleiches gilt
für die rund 30 regionalen YPP-After
Work Events. 

Durch Fachvorträge und Unter-
nehmenspräsentationen ist Straumann
am 29. Mai in Hamburg und vom 
17. bis 19. Juli 2015 in Kramsach, Tirol,
bei den Pluradent Existenzgründer -
tagen sowie bei den Fort -
bil dungen im Rahmen des
Pluradent Dental Curri-
culums vertreten. 

Quelle: Straumann GmbH 
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BIETIGHEIM-BISSINGEN –
Optimale  Funktionalität,
Ergonomie und Design sind
für   ein   herausragendes
 Produkt die unverzichtbare
Basis. Den renommierten 
iF DESIGN AWARD erhielt
die Dürr Dental AG nun gleich drei-
fach für ihre Produkte: Sowohl die
neue Absauganlage Tyscor VS 2, das
digitale 2-D-Panoramaröntgengerät
VistaPano S und der Sterilisator Hy-
goclave 30 stechen aus der Masse der
Mitbewerber heraus. 

Das weltweit anerkannte iF-Gü-
tesiegel steht für ausgezeichnete Ge-
staltung und herausragende Design-
leistungen, um das sich Unternehmen
ebenso bewerben wie Designbüros.

Ein Design, das sich hier durchsetzt,
hat seinen Mehrwert eindrucks-

voll unter Beweis gestellt.
Für Beiträge in dieser
 Disziplin gelten die Be-
wertungskriterien Gestal -
tungsqualität, Verarbei-
tung, Materialauswahl,
Innovationsgrad, Um-
weltverträglichkeit, Funk-
tionalität, Ergonomie, Ge -
brauchsvisuali sierung, Si-
cherheit, Markenwert und
Branding  sowie Universal

Design. 
„Innerhalb der letzten

vier Jahre erhielten wir nun
20 Auszeichnungen und No-
minierungen für überzeu-
gendes Produktdesign, dies
macht mich sehr stolz. 

Die erneute Auszeich-
nung mit dem iF DESIGN
AWARD für drei unserer  Pro -
dukte ist für uns weiterer An-
sporn, auch künftig das Beste

für unsere Kunden zu geben“, sagt
Martin Dürrstein, Vorstandsvorsit-
zender der Dürr Dental AG. „Mit der
iF-Auszeichnung als Gütesiegel lassen
sich unsere Produkte durch uns und
den Fachhandel überzeugend bewer-
ben und als Nutzer 
in der Praxis verläss-
lich beurteilen“, so
Dürrstein weiter. 

Quelle: Dürr Dental
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Dreifach  ausgezeichnet
Dürr Dental erhält für seine Medizintechnik den iF DESIGN AWARD. 

BORDEAUX – Die ACTEON Group
ist ambitioniert, sich als eines der 
führenden internationalen Unter-
nehmen auf dem Gebiet der zahn -
medizinischen Geräte und Produkte
sowie der medizinischen Bildgebung
zu positionieren. Die Hauptziele für
das Jahr 2015 sind, das Wachstum 

der Gruppe sowie die interna -
tionale Wettbewerbs fähigkeit zu
fördern, was mit der Einführung
von vier neuen Produkten erzielt
werden soll.

Die Gruppe wird bedeu-
tende Investitionen in den Ent-
wicklungs- und Forschungsab-
teilungen vornehmen, das Qua-
litätsmanagement   verbessern
sowie einen hoch spezialisierten
Kundenservice installieren, um
ein Global Player auf dem Markt
zu werden. 

Die nötigen Schritte 
hin zu einer internationalen
Entwicklung 

Im ersten Halbjahr 2015
werden vier neue Produkte auf
den Markt kommen: Expazen™
(plastischer Retraktionsfaden in
Kapselform), PSPIX® 2 (digita-
les Intraoralröntgen), X-Mind®
Trium (3-D- und Panorama -

röntgen) und Newtron® (Piezo-
Ultraschallgenerator). Die Gruppe
strebt an, diese Pro-
dukte in ihrem jewei-
ligen Bereich an die
Spitze zu bringen. 

Quelle: ACTEON Group 
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Neues ehrgeiziges
Unternehmensprojekt 

ACTEON Group: Innovation, Wachstum 

und Wettbewerbsfähigkeit auf internationaler Ebene. 

Marie-Laure Pochon, neue CEO ACTEON Group.
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Solides Fundament für die
 Existenzgründung 

Kooperation zwischen Pluradent und Straumann. 

Links:Uwe Jerathe, Vorstand von  Pluradent. –Rechts:Jens Dexheimer,
Geschäftsführer von Straumann Deutschland.
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KÖLN – Unter dem Motto
„The Art of Innovation“ lud die
KaVo Kerr Group – ein globaler
Zusammenschluss von führen-
den Dentalmarken – am IDS-
Dienstag Gäste aus Wissen-
schaft, Fachhandel sowie Presse
zu einer Produktpräsentation
der Extraklasse ein. So wurden
über 35 Neuheiten, darunter
KaVo Lythos Intraoral Scanner,
KaVo MASTERmatic Series,
Kerr elementsfree und KaVo
ESTETICA E70/E80 Vision,
aus den Bereichen Imaging,
CAD/CAM sowie Einrichtung
und   Verbrauchsmaterialien
vorgestellt. Diese Innovations-
breite bestätige einmal mehr
die Pionierrolle der KaVo Kerr
Group in der Gesamtheit ihrer
Angebotsbreite und -tiefe, wel-
che mit ihren Produkten und
Lösungen in 99 Prozent der
zahnärztlichen Praxen weltweit ver-
treten sei. Dieser Markterfolg resul-
tiere insbesondere aus der mehr als
500-jährigen Gesamtkompetenz,
welche in die Entwicklungsprozesse
aller Marken einfließe und letztend-
lich dazu führe, dass Arbeitsabläufe in
Praxen und Laboren kontinuierlich
verbessert, erweitert und optimiert
werden können, legte Vicente Reynal,
Senior Vice President der KaVo Kerr

Group, in seinen  Ausführungen 
dar. 

Diese Ausführungen fanden im
Rahmen eines zehnminütigen Po-
dium-Talks statt, bei welchem die
Produkt innovationen aus verschie-
denen Blickwinkeln beleuchtet wur-
den. So gaben neben Vicente Reynal
auch Damien McDonald, Group
President for professional Consum-
ables, Stanzi Prell, Commercial Pre-

sident KKG for Europe, Middle
East and Africa, und Dr. Cynthia
Brattesani,  Privatzahnärztin aus San
Francisco, ihre persönlichen Erfah-
rungen über die Notwenigkeit sowie
den Stel len wert in-
novativer Zahn heil -
kunde-Lösungen wie -
der. 

Quelle: ZWP online
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Innovationsschau in Kölner Flora
KaVo Kerr Group stellte auf der IDS 2015 über 35 Neuprodukte vor. 

KÖLN – CAMLOG möchte „inter -
national investieren“, denn in Europa
ist das Unternehmen „noch Schwer-
gewicht, was sich aber ab April mit
dem Launch von CAMLOG in China

ändern wird“ – zukunftsträchtige
Worte, die CEO Peter Braun als Auf-
takt für die CAMLOG-Pressekonfe-
renz auf der IDS wählte.

Die CAMLOG Gruppe blickt mit
gesundem Optimismus in die Zu-
kunft. Dieser beruht auf der Tatsache,
dass sich das Unternehmen als füh-
render Anbieter von Komplettsyste-
men und Produkten für die dentale

Implantologie und implantatgetra-
genen Zahnersatz etabliert hat und
kontinuierlich wächst. Auch in den
wirtschaftlich unsicheren Zeiten der
letzten Jahre konnte CAMLOG seine

Position behaupten, weitere Arbeits-
plätze schaffen und beschäftigt mo-
mentan über 400 Mitarbeiter. Die
Produktpipeline ist vielversprechend
und der Anwender kann auch weiter-
hin auf innovative Konzepte und zu-
verlässige Produkte vertrauen. 

Nebst der Verteidigung von füh-
renden Marktpositionen in Deutsch-
land, Österreich und Ungarn baut

CAMLOG kontinuierlich und fokus-
siert weitere Vertriebspartner welt-
weit auf. So erfolgt noch in diesem
Jahr der Startschuss in China, einem
riesigen potenziellen Markt. Nebst

neuen   Märkten
 verfolgt CAMLOG
konsequent strate-
gische Ziele und
nützt Synergien mit
Henry Schein: Dies
speziell in interna-
tionalen Märkten
wie den USA und
auch im wachsen-
den   Fachbereich
CAD/CAM. 

Anlässlich der
IDS hat CAMLOG
zudem seine Preis-
garantie für alle
 Implantatlinien um
zwei weitere Jahre 
– bis zum 31. De-
zember 2017 – ver-
längert.

Darüber hinaus
wird ab Juli 2015
das Prothetikport-
folio des iSy Im-

plantatsystems um einige präfab -
rizierte Komponenten erweitert.
Außerdem wird das iSy Standard -
sortiment, bisher bestehend aus drei
Implantatdurchmes-
sern und -längen, um
ein kurzes Implantat
vergrößert. 

Quelle: CAMLOG
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International investieren
CAMLOG setzt auf Wachstum und zuverlässige Produkte.

EMMERICH – Unter der Firmierung
MODERN Dental 3D Solutions ent-
stand in Emmerich verkehrsgünstig ge-
legen ein komplett neues Fräszentrum,
das perspektivisch 500 Einheiten täglich
herstellen wird. „Wir reagieren mit die-
ser Zentralisierung auf veränderte Be-
dürfnisse der Zahnarztpraxen. Es geht
um Kundennähe, Lieferschnelligkeit –
und natürlich um Qualität zu attrakti-
ven Preisen“, beschreibt Manuel Mohr,
Produktionsleiter bei MD 3D Solutions,
die zentralen Aspekte des nagelneuen
High-Tec-Parks am Niederrhein. 

Trotz Überkapazitäten bei den
 Mitbewerbern und sinkenden Preisen

im Frässegment ins-
gesamt habe man
sich zu einer fir -
meneigenen   Lö-
sung entschieden.
„Wir wollen zu jeder
Zeit die Kontrolle
über die Qualitäts-
standards und die
eingesetzten Mate-
rialien haben und
ohne Kompromisse
so hochwertig wie
möglich arbeiten“,
umschreibt Manuel
Mohr den Grund

für die Eigenfertigung. 
Seit Ende Januar 2015 läuft die

 Produktion in Emmerich. Nach einer
Anlaufzeit von einigen Wochen, in der
die Fertigungsabläufe optimiert und
mögliche Fehlerquellen untersucht und
behoben werden, soll noch in diesem 
Jahr eine hohe Auslastung bei Qualitäts -
ergebnissen erreicht werden. „Wir ha-
ben jede Menge Detailarbeit vor uns“,
sagt Manuel Mohr, „aber es hat schon
seinen Grund, warum wir weltweit für
Prozessoptimierung und -standardi -
sierung bekannt sind!“ 

Quelle: MODERN Dental 3D Solutions GmbH
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Bahn frei für  täglich 
500 Fräs einheiten! 

Neues digitales Fertigungszentrum in Emmerich eröffnet.

BENSHEIM/SALZBURG – Die Un -
ternehmen Sirona Dental Systems,
DENTSPLY Maillefer und VDW haben
eine Vereinbarung unterzeichnet, welche
die Zusammenarbeit bei der Integra-
tion von endodontischen Instrumenten 
in Behandlungseinheiten festschreibt.
Erstes Ergebnis: Für die Behandlungs-
einheit TENEO werden mit WAVEONE®

und RECIPROC® erstmals die markt-
führenden reziproken Feilensysteme 
in einer Behandlungseinheit zur Ver -
fügung stehen und somit die Endo-
Funktion hinsichtlich des Workflows

entscheidend erweitert. „Wir freuen uns,
mit DENTSPLY Maillefer und VDW-
Partner gewonnen zu haben, die über
eine umfangreiche Expertise in der
Endo dontie verfügen“, erklärt Michael
Geil, Vice President Behandlungseinhei-
ten beiSirona. „Die Integration der Rezi-
prok-Funktion in die Behandlungsein-
heit unterstützt die Arbeit des Zahnarz-
tes und wird den Workflow einer Endo -
Behandlung noch effizienter gestalten.“ 

Didier Devaud, Marketing Direk-
tor bei DENTSPLY Maillefer, erklärt
dazu: „Wir freuen uns, weltweit mehr
Zahnärzten den Zugang zu unserer rezi-
proken Technologie zu ermöglichen.“

Aus Sicht von Pamela Marklew,
Marketing-Direktorin bei VDW, un -
terstreicht diese Kooperation die Idee
des Unternehmens, innovative System-
lösungen zu entwickeln: „Wir wollen die
anspruchsvolle Endo-Behandlung sig-
nifikant vereinfachen und noch sicherer
machen. RECIPROC® ist ein gutes
 Beispiel dafür, und die Integration von
Funktionen in eine Behandlungseinheit
ist ein bedeutender Schritt auf diesem
Weg.“ 

Von der Kooperation profitieren
sowohl Zahnärzte, die die Behand-
lungseinheit TENEO künftig erwerben,
als auch jene, die bereits
am TENEO arbeiten.
Das neue Endo-Paket ist
ab sofort bestellbar. 

Quelle: Sirona 
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Expertenteam in der
Endodontie 

Kooperation zwischen Sirona, DENTSPLY und VDW.  
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Die Behandlungseinheit TENEO kann ab
sofort mit einem reziproken Feilensystem
ausgestattet werden.

Rund 670 Gäste folgten der Einladung in die Kölner Flora.

V.l.n.r.: Markus Stammen,Director CAD/CAM & IT, Michael Ludwig, General Manager CAMLOG Vertriebs
GmbH, Christian Rähle, Director of Product Management, und Peter Braun, CEO CAMLOG Group.


